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Das Land Marokko fasziniert und inspiriert die Menschheit schon 

seit jeher. Bis heute gelten die lebhaften Souks von Marrakesch, 

Fès oder Meknès, die prunkvollen Paläste und Moscheen, das 

orientalische Essen und die fruchtbaren Oasen im weiten 

Wüsten sand als Inbegriff für die märchenhafte Welt aus Tau-

sendundeiner Nacht. Da zieht durch die Dorfstraßen der Duft von 

Fladenbrot, da ist man förmlich berauscht vom überbordenden 

Leben in den engen Gassen der Medinas, da gibt es Wüsten-

Trekking touren, Muezzingesänge und frischen Minztee. Darüber 

hinaus locken die rauen Gebirgszüge des sagenum wobenen  

Hohen Atlas, die traditionsreiche Kultur der Berber, die Sand-

dünen der Westsahara und natürlich nicht zuletzt die einmalige 

Küstenlinie von Mittelmeer und Atlantik. Das alles macht die 

»Perle des Orients« zu einem einmaligen Urlaubsland, das es zu 

entdecken gilt.    

DAS MAROKKO BUCH lädt ein zu einer bildgewaltigen Reise 

durch das nordafrikanische Land – von der »weißen Taube«  

Tétouan über die Dades-Schlucht bis zur Westsahara – und prä-

sentiert in brillanten Farbbildern und informativen Texten  

Marokko in all seinen faszinierenden Facetten. 
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Der Zauber orientalischer Medinas und Paläste, die 

herbe Schön heit des At   las gebirges, das Weiß der 

Hafenstädte, das Grün saharischer Pal men oasen 

sowie die Düfte und Farben aus Tausendundeiner 

Nacht in den Souks der Königsstädte machen 

Marokko zu einem Erlebnis für alle Sinne. Ob Städte 

wie Meknès, Casablanca, Fès oder Marrakesch mit 

ihren architektonischen Schätzen, Moscheen, 

Palästen und altehrwürdigen Medinas, ob das 

malerische Bergstädtchen Chefchaouen oder die 

UNESCO-Welterbestätte Aït-Ben-Haddou – sie alle 

sind faszinierende Reiseziele, die es zu entdecken 

gilt. Nördlich von Meknès erheben sich die Säulen 

und Tore der römischen Ruinenstadt Volubilis über 

einem goldgelben Weizenfeld, nicht weit entfernt 

klebt die heilige Stadt Moulay Idriss wie ein hinge-

tupftes Aquarell am Hang. Wer von Städten und 

engen Gassen genug hat, findet in Marokkos faszi-

ZU DIESEM BUCH
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nierender Natur einen wunderbaren Ausgleich. Da 

ist das schroffe Rif-Gebirge, da ist Erg Chebbi, eine 

Traumlandschaft aus goldgelben Sanddünen, der 

Anti-Atlas mit der archaischen Welt der Berber 

oder die Täler des Dades-, Ziz- und Draa, die mit 

ihren fruchtbaren Landschaften in der ansonsten 

wüstenartigen Umgebung spannende Kontraste 

setzen. Und natürlich sind da auch Meer und Strand. 

Sowohl die Mittelmeer- als auch die langgezogene 

Atlantikküste locken mit Badefreuden pur. Selbst 

im Winter ist das Wasser hier noch angenehm 

warm. Ganz im Süden des Landes wird die Vegeta-

tion immer spärlicher, die Westsahara kündigt sich 

an. Was dann folgt, ist nur noch Sand, Sand, Sand. 

Das Meer aus Dünen, über dem eine atemberau-

bende Ruhe liegt, kann man per Kamel-Trekking-

touren entdecken. Am besten übernachten und sich 

vom Sternenhimmel berauschen lassen!

Eindrucksvoll direkt am Meer liegt die Moschee 

Hassan II. in Casablanca. Ihr 210 Meter hohes 

Minarett ist derzeit das höchste der Welt. 

Besonders abends, wenn die Sonne im Meer 

versinkt und sich die Wolken lila einfärben, ist 

die Wirkung des Gotteshauses imposant. Wie ein 

mahnender Zeigefinger erhebt sich dann der 

Turm an der Grenze von Wasser und Land in den 

farbenprächtigen Himmel.

ZU DIESEM BUCH
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Oben: Kaum zu erkennen ist der Ort Aït-Ben-

Haddou vor dem gleichfarbigen felsigen 

Hintergrund. Die befestigte Stadt gehört zum 

UNESCO-Weltkulturerbe und diente schon 

mehrmals als Drehort für Kinoproduktionen. 

Bilder auf den vorherigen Seiten:

S. 1: Saadier-Gräber, Marrakesch.

S. 2/3: Muslimische Frauen vor der Moschee 

Hassan II. in Casablanca.

S. 4/5: Teppiche, Goldschmiedearbeiten, 

Kunsthandwerk – im Souk von Fès erwartet den 

Besucher ein vielfältiges Warenangebot.

S. 6/7: Mit aller Macht landen die Wellen des 

Atlantiks an der marokkanischen Küste an.

S. 8/9: Kamel in der Wüste Erg Chebbi.

S. 10/11: UNESCO-Welterbestätte Volubilis.
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Zerklüftete Berge, tiefe Schluchten, steil abfal-

lende Felsküsten und schmale Strände prägen den 

marokkanischen Norden mit der Mittelmeerküste 

und dem dahinterliegenden Rif-Gebirge. Nur 

wenige Kilometer breit ist die Straße von Gi braltar. 

In der Antike galt die Meerenge zwischen dem 

Süden Spaniens und dem Norden Marokkos als 

Ende der Welt. Heute verbindet sie als eine der am 

dichtesten befahrenen Schifffahrtsstraßen Atlantik 

und Mittelmeer. Zu den bekanntesten Städten des 

Rif-Gebirges zählen das iberisch geprägte Tétouan 

und das »blaue« Chefchaouen. 

MITTELMEERKÜSTE UND RIF
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Küstenstrich in der Nähe von Saidia. Das 

Städtchen gilt neben Agadir als einer der 

wichtigsten Badeorte des Landes. An den 

Mittelmeerstränden zwischen Tanger,  

Al Hoceïma und Saidia machen hauptsächlich 

Marokkaner Urlaub.




